
16. Oktober 2024

Egon Schiele Museum goes New York

Christian Bauer kuratiert hochkarätige Schiele-Schau an erster
Adresse in den USA

Heute um 18.30 Uhr amerikanischer Zeit eröffnet die vom Kurator des Egon
Schiele Museums gestaltete Ausstellung „Egon Schiele: Living Landscapes“ in der
Neuen Galerie New York und damit an der ersten Adresse für österreichische
Kunst in den USA. Zentrale Werke des Künstlers aus Museen und
Privatsammlungen aus den USA, Europa und Asien erlauben einen neuen Blick
auf das Thema der Landschaften, das für Schiele das zentralste seines Lebens
war. Mit der Ausstellung rücken die Landschaften Niederösterreichs - von Tulln
über Neulengbach und Klosterneuburg - in das Zentrum der New Yorker
Museumsmeile. Die Landessammlungen Niederösterreichs sind mit frühen
Hauptwerken an der Ausstellung beteiligt.

„Egon Schieles größte Liebe war die Natur“, erklärt Kurator Christian Bauer das
Thema der Schau und betont, dass der Ausnahmekünstler ein mindestens so
bedeutender Landschaftsmaler wie Portraitmaler war. Seine Landschaften haben
dabei durchaus menschliche Züge. „Sonnenblumen und Herbstbäume erscheinen
als Porträts“, erklärt er die Auswahl der Werke und der Leihgeberinnen und
Leihgeber. „Dass ich diese Ausstellung kuratieren darf, ist eine großartige
Auszeichnung für meine Tätigkeiten als Kurator und Forscher“, freut sich Christian
Bauer und lobt die gute Zusammenarbeit. „Ich danke Christian Bauer, dem Kurator
des Egon Schiele Museums in Tulln, der die Ausstellung kuratiert hat und
zahlreiche Leihgeberinnen und Leihgeber überzeugen konnte“, bestätigt Reneé
Price, Gründungsdirektorin der Neuen Galerie New York, das gute Miteinander. 

Die Ausstellung „Egon Schiele: Landscapes“ ist von 17. Oktober 2024 bis 13.
Jänner 2025 in 1048 Fifth Avenue in der „Ronald S. Lauder Neue Galerie New
York“ als Museum für deutsche und österreichische Kunst zu sehen. Das
Rahmenprogramm zur Ausstellung von der Lecture des Kurators über
Filmscreening und Familienvormittag bis hin zu Kreativprogrammen ist gut gebucht
bis ausverkauft, ein Vorbote für das große Interesse an der Schau. Die Ausstellung
folgt auf die Schau „Klimt Landscapes“ im Frühjahr 2024.

Nähere Informationen beim Egon Schiele Museum Tulln unter 02272/64570, E-
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Ma i l info@schielemuseum.at und www.schielemuseum.at, bzw. Mag. Florian
Müller, Telefon 0664/60499-911, E-Mail florian.mueller@schielemuseum.at
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